
Dezember 2008

12.08

AKDB-Forum Personalwirtschaft

Unterstützung durch die AKDB 

bei der Einführung AutiSta 8

Erfolg mit OK.SOZIUS SGB XII im 

Landratsamt Amberg-Sulzbach

Aktuelle Seminartipps

news 12.08

AKDB-Forum Personalwirtschaft

Für jeden Kunden eine Lösung nach Maß
Die AKDB begrüßte am 24. und 25. 
November 2008 in München über 
50 bundesweite Vertreter der größ-
ten Kunden ihrer Personalprodukte, 
überwiegend aus dem öffentlichen 
Bereich.
Produkthighlights sind die AKDB-Ver-
fahren für die Lohn- und Gehaltsab-
rechnung, das Personalwirtschaftssys-
tem OK.PWS sowie Serviceleistungen 
mit maßgeschneiderten innovativen 
Lösungen für die gesamte Personal-
arbeit. So können sich Unternehmen 
und Verwaltungen ganz auf ihre 
Kerntätigkeiten konzentrieren. 
Die Besucher hatten die Gelegenheit, 
sich mit Referenten, Fachkollegen und 
AKDB-Mitarbeitern auszutauschen. 
Auf der Tagesordnung standen 
aktuelle Entwicklungen und Her-
ausforderungen im Bereich Personal-
wirtschaft, besonders das schwierige 
Thema Personalgewinnung im 
öffentlichen Bereich. 
AKDB-Vorstand Alexander Schroth 
betonte in seiner Eröffnungsrede 
die zunehmende Bedeutung des 
Personalmanagements in Zeiten 
des demografi schen Wandels. Die 
AKDB nehme die Probleme von 
Unternehmen und öffentlichen 
Verwaltungen ganz besonders ernst, 
nicht zuletzt, weil sie selbst als großer 

zukunftssicherer Arbeitgeber für 
über 700 Mitarbeiter in ganz Bayern 
verantwortlich ist.
   
Auf dem attraktiven Fachforum 
berichteten Anwender aus ihrer Praxis. 
Dabei wurde deutlich: Strategische 
Personalarbeit wird immer wichtiger, 
um die eigene Handlungsfähigkeit 
auch bei einem schwierigen Arbeits-

AKDB-Produkte für die Personalwirtschaft - Zukunftslösungen für Verwaltungen

markt sicherzustellen.
Besondere Beachtung fand der 
Vortrag von Hartmut Buck, Manager 
vom Fraunhofer IAO, über zukünftige 
Herausforderungen: Neben höheren 
Investitionen in die Ausbildung junger 
Menschen könne die Einbindung 
älterer hervorragend ausgebildeter 
und motivierter Mitarbeiter dem 
Fachkräftemangel entgegenwirken.

Einführung Autista 8

Unterstützung durch die AKDB
Die AKDB bietet ein Lernprogramm,  
Seminare und eine begleitende Fall-
sammlung zu den wichtigsten neu-
en Funktionen von AutiSta 8 an. Wir 
empfehlen dringend, mit dem Be-
stellschein der Kundeninformation 
November 2008 das Lernprogramm 
und die Fallsammlung baldmöglichst 
zu bestellen, falls Sie an keinem Semi-
nar teilnehmen. Wir stellen es Ihnen 
zum Selbstkostenpreis von EUR 71,40 
inklusive MWSt. zur Verfügung. 
Für die „heiße Phase“ zum Jahres-
wechsel werden wir Sie ab dem 
19.12.08 mit erweiterten Supportzei-
ten umfassend unterstützen:
19.12.2008: 08:00-16:00 Uhr über 
die Hotline -1111, und zusätzlich 

16:00-18:00 Uhr unter der Nummer 
0821 / 80849-7171
22. und 23.12.2008: 08:00-18:00 
Uhr über die Hotline -1111
29. und 30.12.2008: 08:00-18:00 
Uhr über die Hotline -1111
31.12.2008: 08:00-16:00 Uhr unter 
der Nummer 0821 / 80849-7171
2.1.2009: 08:00-18:00 Uhr über die 
Hotline -1111, und zusätzlich 16:00-
18:00 Uhr: 0821 / 80849-7171.
Darüber hinaus werden wir aktuelle 
Informationen laufend in unserem 
Kundenportal für Sie bereitstellen:
(https://kundenportal.akdb.de/an-
meldung). Wir bitten Sie daher, re-
gelmäßig diese Informationsquelle 
zu nutzen.
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Die Entscheidung des Landratsamts 
Amberg-Sulzbach für den Umstieg 
vom Konkurrenzverfahren auf das 
AKDB-Produkt OK.SOZIUS SGB XII 
fi el im Juli 2008. Bereits wenige Tage 
später wurden in einem Organisati-
onsgespräch die einzelnen Schritte 
des geplanten Einführungsprozesses 
gemeinsam festgelegt. Die Installati-
on des Produkts und die Schulungen 
für die Sachbearbeiter fanden im Au-
gust und September 2008 in Amberg 
statt. Dabei zeigten sich die Sachbe-
arbeiter mit der Betreuung und den 
auf ihre Bedürfnisse abgestimmten 
Schulungen durch die AKDB-Kun-
denberater sehr zufrieden. Die hohe 

Halbtagesseminare zur Nutzung 

des vorausgefüllten Meldescheins 

(VAMS®) mit OK.EWO

In der neuen OK.EWO Version wurde 
mit der Einführung des „vorausgefüll-
ten Meldescheins“ (VAMS®) der Um-
zug fachlich und technisch komplett 
überarbeitet. Dieses neue Programm-
Modul verringert den Zeitaufwand 
bei Anmeldungen für den Sachbear-
beiter und für den Bürger gleicher-
maßen. Die Erfassung der bereits 
elektronisch gespeicherten Daten des 
Bürgers entfallen, Widersprüche und 
Unstimmigkeiten können sofort ge-
klärt und geändert werden. Mit dem 
VAMS® haben sich auch die Bedie-
neroberfl äche, die Maskenfolge und 
die Funktionalität beim Zuzug erheb-
lich verändert. In Halbtagesschulun-
gen in Ihrer Region vermitteln wir Ih-
nen alle Kenntnisse, um diese Vorteile 
in der Praxis umsetzen und nutzen zu 
können. Unmittelbar danach erfolgt 
die Freischaltung des Moduls. 
Melden Sie sich über unsere Home-
page www.akdb.de/fortbildung unter 
der Seminarnummer ewo23 an und 
leisten Sie so einen weiteren Beitrag 
zu einer bürgerfreundlichen, effi zien-
ten Verwaltung.

OK.SOZIUS SGB XII

„Change“ auch beim Landkreis 
Amberg-Sulzbach

Aktuelle Seminar-Tipps

OK.SOZIUS SGB XII im Landratsamt Amberg-Sulzbach: Das AKDB-Produkt sorgt 
für zufriedene Anwender, in diesem Fall Valeria Bernhardt und Peter Graf

Funktionalität von OK.SOZIUS SGB XII 
überzeugte die Fachabteilung zusätz-
lich: So konnte etwa eine spezielle, 
im Hause verwendete Buchungsstel-
lensystematik in kürzester Zeit abge-
bildet werden.
Mit der Entscheidung für das AKDB-
Produkt hat der Landkreis Amberg-
Sulzbach auch die Sicherheit, bei 
möglichen zukünftigen Änderungen 
hinsichtlich der Aufgabenverteilung 
zwischen den Sozialhilfeträgern in 
Bayern auf eine optimal abgestimmte 
AKDB-Lösung vertrauen zu können.
Das Landratsamt Amberg-Sulzbach 
ist bereits der 63. Anwender des Pro-
dukts OK.SOZIUS SGB XII in Bayern.

Allen Lesern schöne Feiertage
„Heut‘ mach‘ ich mir eine Freude und besuche mich selbst.“ Karl Valentin

Liebe Kunden, liebe Leser des AKDB-Newsletters,
vielen Dank für Ihr Interesse im gerade ablaufenden Jahr und für die gute 
Zusammenarbeit. Machen Sie es doch einmal wie Karl Valentin: Halten Sie 
in der hektischen Vorweihnachtszeit inne, denken Sie an sich und an Ihre 
Familie.
Die AKDB wünscht Ihnen und Ihren Familien besinnliche und erholsame 
Weihnachtstage und ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2009! 


